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Vorwort zur Schriftenreihe des FZI Forschungszentrum
Informatik

Unsere alltägliche Lebenswelt wird maßgeblich durch innovative For-
schung beeinflusst. In einer sich stetig verändernden Welt schafft For-
schung neue Möglichkeiten und Lösungsräume, sodass bisher scheinbar
vorhandene Grenzen überwunden werden können. Gleichwohl ist mit der
Forschungsfreiheit kein rechtsfreier Raum verbunden. Vielmehr muss sich
die aktuelle Forschung an bestehenden rechtlichen Rahmenbedingungen
messen lassen. Diese gilt es auszuloten. Das Recht ist insoweit gefordert
neue Entwicklungen zu begleiten, zu steuern und sofern notwendig zu be-
grenzen.

Wir am FZI Forschungszentrum Informatik forschen seit nunmehr 35
Jahren zum Wohle der Gesellschaft in verschiedenen Themenfeldern der
Informatik mit dem Ziel die gewonnenen Erkenntnisse in die Anwendung
zu transferieren. Dabei hat sich vor allem auch ein interdisziplinärer An-
satz bewährt. Mit dem „Themenfeld Recht“ schließt das FZI die Lücke
zwischen der Forschungsoffenheit und gleichzeitigen Praxistauglichkeit
neuer Entwicklungen in einer multidimensionalen Rechtsordnung. So er-
möglicht die frühzeitige Einbeziehung rechtlicher Aspekte eine spätere
Verwertbarkeit der Ergebnisse in realen Anwendungen. Gleichzeitig ist
aber auch das Recht gefordert sich weiter zu entwickeln.

Mit dieser Schriftenreihe möchte das FZI deshalb ein Forum schaffen,
um die informationsrechtlichen Aspekte technischer Neuerungen sowie
Möglichkeiten für den Einsatz technischer Systeme zur Rechtsfindung und
-gestaltung aufzuzeigen und Denkanstöße für eine mögliche Weiterent-
wicklung des Rechtsrahmens zu liefern. Die Reihe widmet sich der Diskus-
sion sowohl abstrakter als auch konkreter, praxisrelevanter Rechtsfragen
zu den am FZI erforschten Sachverhalten und soll so ermöglichen sämtli-
che Bereiche des Zivilrechts, des Strafrechts und des Öffentlichen Rechts,
die durch technische Neuerungen betroffen sind, neu zu diskutieren. Die
in der Reihe veröffentlichten Schriften befassen sich nicht nur mit den
rechtlichen Grundlagen, sondern auch mit den technischen Gegebenhei-
ten und Anforderungen. Ein Fokus liegt dabei insbesondere auf Rechts-
problemen, die für die Praxis von besonderer Dringlichkeit sind und daher
eine entsprechende Neubewertung erforderlich machen.
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Für unseren ersten Band haben wir uns bewusst für eine Thematik ent-
schieden, die gerade auch das bestehende Rechtssystem erheblich hinter-
fragt. Dabei gehört die Digitalisierung der Mobilität zu den Kernelemen-
ten jenes Wandels, den wir durch unsere Forschung möglich machen. In
einer stetig wachsenden Gesellschaft müssen Konzepte im Bereich der Mo-
bilität neu durchdacht werden. Insoweit bietet gerade das automatisierte
und vernetze Fahren hierfür viele Ansatzpunkte für hochinteressante und
praxisrelevante Forschung.

Die hier vorgelegte Arbeit leistet unter dem Stichwort „Mobilitätsrecht“
einen umfassenden Beitrag zu allen maßgeblichen Rechtsgebieten, mit de-
nen das automatisierte und vernetze Fahren in Berührung kommt, und
zeigt auf, wo eine Weiterentwicklung des Rechtsrahmens geboten ist.

Vor diesem Hintergrund freuen wir uns, mit diesem Werk die Schriften-
reihe des FZI Forschungszentrum Informatik ins Leben zu rufen.

Karlsruhe Silvia Balaban
Leiterin Themenfeld Recht

Im Februar 2021 Für die Herausgeber

Vorwort zur Schriftenreihe des FZI Forschungszentrum Informatik
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